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Höhle

In der Höhle sind Gold und Edelsteine. Da kann man mit Stäbchen Feuer 
machen. Ich kann mich dort zurückziehen und ich kann wieder raus gehen. Rein
und raus! 

Es gibt einen Stein, den kann man nach hinten rollen und die Höhle wie ein 
Grab zumachen. In einer Höhle haben sie auch die Leiche von Jesus gehabt. 

Es gab auch Höhlen, wo die Urmenschen drinnen waren. Wenn sie Hunger 
hatten, nahmen sie Spieße und fingen die Tiere ein. Sie schlichen sich an die 
Tiere ran und warfen die  Spieße  auf die Tiere hin. Die Urmenschen hatten eine
eigene Sprache, weil sie schwerer verstanden. Sie konnten nicht so reden wie 
wir heute. Sie suchten in den Höhlen einen Unterschlupf. Die Urmenschen 
hatten von den Tieren warme Pelze. Aber ich weiß nicht, wie die Urmenschen 
geheißen haben. Zur selben Zeit haben Saurier gelebt. Sie waren weit klüger als 
die Urmenschen, bevor diese sich zum Menschen weiter entwickelt haben. 

Im 2. Weltkrieg haben sie Menschen, die nicht in den Krieg gehen wollten, in 
Höhlen versteckt. Wie die Soldaten mit dem Hitler einmarschiert sind, haben 
sie Österreicher und Europäer in die Lager gesteckt. Ich weiß nicht, wer die 
Lager erfunden hat? Wahrscheinlich alle Kollegen von Hitler und er haben die 
Lager gegründet. Die haben die Menschen grausam behandelt. Sie sprachen 
eine andere Sprache. Menschen mit Behinderungen oder besonderen 
Bedürfnissen haben sie grausam behandelt. Wie ich gehört habe, sind die auch 
gestorben. Das alles hat meine Taufpatin erzählt, sie war beim 2. Weltkrieg 
dabei. Sie musste nach Wien fliehen und erfuhr von den Lagern. Gut, dass diese
Kriege vorbei sind. 1980 bin ich auf die Welt gekommen und meine Mutter hat 
meiner Taufpatin von meiner Geburt erzählt.


